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Ein Vortrag des Gefördert von der

Das 

Internet



SAGE (Semi-Automatic Ground Environment 1

"Whirlwind II" war der 
größte jemals gebaute 
Röhrenrechner und das 
Kernstück von SAGE

Größe: 20 Fußballfelder
Gewicht: Airbus A380 
Strom: 6000 PCs 
Taktrate: 75KHz 
Gebaut: 24mal

Gebaut vom Massachusetts 
Institut of Technology (MIT) 
bzw. dessen 
"Lincoln Laboratory"

1950-



SAGE (Semi-Automatic Ground Environment) 2

Technologien & 
Nachwirkungen 
• Modem
• Speicher
• Interaktive Anzeigen
• Viele Sub-Projekte und 

tausende 
Programmierer



Was ist das?

Was ist das?
Was hat es mit dem 
Internet zu tun?



Sputnik

1957-



Die „ARPA“ Direktive

1958-

Die Agentur ist autorisiert, mit 

Individuen, privaten 

Geschäftseinrichtungen, Institutionen für 

Lehre, Forschung oder Wissenschaft aber 

auch stattlichen Einrichtungen Verträge 

abzuschließen.

The Advanced Research Projects Agency
Initialer Fokus:
• Raumfahrttechnologie
• Ballistische Raketenverteidigung
• Erkennung von Nuklearwaffentests



Information Processing Techniques Office (IPTO) 

1961-

Programme: 
• Computer Science Departments an Unis 

Time-Sharing Systeme und 
• Netzwerke

Erster Direktor dieser Abteilung der DARPA:
Joseph Carl Robnett Licklider
(Visionär, Psychologe)
Schreibt über das Konzept eines
"Intergalactic Computer Network"

Paper
„Der Computer als 

Kommunikationsgerät“



Neue Technologie: Paketvermittlung



Paketvermittlung und Forschung 

Baran Davies

Paul Baran "On Distrtibuted Communication Networks" (1962)Aus welchen Teilen/Informationen besteht ein Paket?
• Quelladresse,
• Zieladresse,
• Größe,
• Nummer, wenn es mehrere davon gibt
• Art des Pakets (Groß, klein, Wichtig,…) und
• der Inhalt (Nutzlast) – die Daten (oder Text)

1962-



Das Arpanet – Die Ausschreibung

1968-

Lawrence "Larry" Roberts
1966 Programmleiter für die
„Information Processing Techniques Office“

Robert Taylor | 1968 Direktor der IPTO
Ehemaliger Assistent von Licklider



Die Arpanet-Idee
CONCENTRATORS

AND STORE & FORWARD
PROCESSORS

CONSOLES CONSOLES

TIME
SHARED

COMPUTER
"A"

TIME
SHARED

COMPUTER
"B"

COMMON
CARRIER

IMP
"A"

IMP
"B"

IMP
"C"

MESSAGE SWITCHING
NETWORK

USE OF INTERFACE MESSAGE PROCESSORS (IMP)
FOR ROUTING AND CHECKING INTER COMPUTER COMMUNICATION 

Nachbau aus Rede von
Larry Roberts (2016)

https://www.youtube.com/watch?v=qkD4HVRnGJE



Das Arpanet – Wer baut es?

„Die
   IMP
     Jungs“

Der
„IMP“



Das Arpanet – Wo testen wir?

SDS Sigma 7 
"32Bit Host"

Interface Message Prozessor
"Gateway/Router"
Protokoll 1822 (RFC802)

University of California – Los Angeles (UCLA)

1969-



Das Arpanet – Und wer soll testen?

Professor Leonard Kleinrock Bill Duvall
SRI

Charly Kline
UCLA



Das Arpanet -  die erste Nachricht

“Talked to SRI Host to Host.“
29.10.1969 22:30



Das Arpanet – Klein aber fein

1969-



Die erste Phase zum Internet

1958-1969 Siehe https://www.fonial.de/wissen/begriff/geschichte-des-internets/



Das Arpanet – Die Entwicklung

1970 1971 1972 1973 1974

1975 1976 1977

1969-1977



RFCs – Request for Comments

1969-

Stephen Crocker John Postel
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RFCs? (Request for Comments!)
"We reject kings, presidents and voting. We believe in rough consensus and running code."  -Dave Clark, MIT / IAB

• Keine zentrale Organisation für technische Spezifikationen
• Die Evolution der Internet Spezifikationen ist ein offener, "unkontrollierter" Prozess
• Jeder "Netizen" kann dran teilhaben, Anregungen weren eingereicht
• Basis: RFCs – Request for Comments (http://www.rfc-editor.org/)



Das Arpanet – Eine erste Demo

1972

Parry  Paranoid schizophrener Bot
Eliza  Simulation der klientenzentrierten 
 Psychotherapie
… sprechen miteinander übers ARPAnet



Wichtige Dienste im Arpanet

Dateitransfer



Protokolle – die Sprache im Internet

Bob Kahn Vint Cerf

Bob Kahn und Vint Cerf arbeiten an einem 
neuen Protokoll, dass die Kommunikation 
erheblich verbessern soll … 

beide 
gründen 
später 

die

1983-



Die zweite Phase zum Internet

1958-1969 Siehe https://www.fonial.de/wissen/begriff/geschichte-des-internets/

1971



WWW – Das World Wide Net

1991-

Der erste Web Server, auf dem die erste Webseite lief - http://info.cern.ch/

Tim Berners-Lee

Robert Cailliau

HTML

URL



Kommunikation im WWW 1

• Client 
Web Browser 
z.B. Google Chrome)

• sendet 
über das Netzwerk eine 
HTTP*- Anfrage

• an den 
Web-Server
z.B. Apache 2

GET /info.html HTTP/1.1

Host: berkeley.fh-joanneum.at

(*HTTP = Hypertext Transfer Protocol)



Kommunikation im WWW 2

Kapselung von Nachrichten
Beispiel HTTP – Hypertext Transfer 
Protocol

Mit dem "Port" 80 wird hier ein Webserver 
angesprochen

Diese Nachricht ist eine Anfrage vom Browser 
an den Webserver der FH JOANNEUM.

Legende:
IP … Internet Protokoll
 Logische Adressierung
MAC … Media Access Control
 Hardware Adresse 
 Zugriff auf das Medium
 Netzwerkkarte
Port … "Nummer" des Dienstes,
 der am Server angesprochen
 wird- bzw. Nummer für "Rück-
 Antwort" von diesem Dienst



Kommunikation im WWW 3

• Der Server sendet eine 
(HTTP-) Antwort an den 
Client (=Browser) zurück

• und deren Inhalt 
zeigt ein Browser als
(HTML) Dokument  
gerendert an

HTTP/1.1 200 OK

Content-Type: text/html

<!DOCTYPE html>

<html>

<head>

<meta charset="UTF-8">

<title>Info auf berkeley.fh-joanneum.at</title>

</head>

<body>

Info

</body>

</html>



HTML – Hypertext Markup Language



Wer regiert das Internet?

Grundsätzlich: Niemand – Verschiedene Institutionen bieten Richtlinien 
und Verfahrensanweisungen. Die meisten davon sind (meist U.S.) NPOs - 
Non-Profit Organisationen. 

ICANN (Internet Corporation for Assigned Names and Numbers):
Domains und DNS Routing ( .com, .at, .net, …)
Dienste und „Ports“

IANA (Internet Assigned Numbers Authority)
Untersteht ICANN in Koop. mit IETF
IP Adressverteilung 

IETF (Internet Engineering Task Force):
Technische Spezifikationen → IAB (Internet Architecture Board) / 
RFC Editor
Loose Organisation mit vielen Arbeitsgruppen für viele Bereiche

IEEE (Institute of Electrical and Electronics Engineers)
Größter technische Berufsverband der Welt

https://www.icann.org/

https://www.ietf.org/

http://www.iana.org/

https://www.ieee.org/



Die dritte Phase zum Internet

1958-1969 Siehe https://www.fonial.de/wissen/begriff/geschichte-des-internets/

1971
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